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VORWORT

Der Ursprung unserer Steuern reicht bis weit in die Anfänge des menschlichen Zusam-
menlebens zurück. Überall dort, wo gemeinschaftliche Bedürfnisse erwachsen, sind 
auch Mittel zu ihrer Befriedigung erforderlich. Dazu gehört seit Urzeiten das gewisse 
„Beisteuern“ der Gemeinschaftsmitglieder in Form von Gaben und Dienstleistungen. 
Diese Leistungen waren zunächst im Wesentlichen freiwilliger, genossenschaftli-
cher Art. Nach und nach nahmen sie jedoch den Charakter einer traditionellen Ver-
pflichtung an, bis sie schließlich in rechtlich gebotene Abgaben mit Zwangscharak-
ter umgewandelt wurden. Im Klartext heißt das: Niemand kann sich legal der einmal 
verordneten Steuerpflicht entziehen, sobald er die vom Gesetzgeber vorgegebenen 
Voraussetzungen erfüllt.

Der Begriff der Steuer ist im § 3 der Abgabenordnung (AO) legal definiert. Danach han-
delt es sich bei Steuern um Geldleistungen, die keine Gegenleistung für eine besondere 
Leistung darstellen und von einem öffentlich-rechtlichen Gemeinwesen zur Erzielung 
von Einnahmen allen auferlegt werden, bei denen der Tatbestand zutrifft, an den das 
Gesetz die Leistungspflicht knüpft.

Der Unternehmer – unabhängig davon, ob er sein Unternehmen als Einzelunterneh-
men, Personengesellschaft oder Kapitalgesellschaft betreibt – wird von einer Vielzahl 
von Steuern sowohl im rein privaten als auch im unternehmerischen Bereich tangiert, 
wobei die Grundlagen der Besteuerung keinesfalls gleichartig sind. Allerdings ist allen 
Steuern eines gemein: Sie belasten den Steuerzahler und bringen ihn zumindest teil-
weise gesetzmäßig um die Früchte seiner Arbeit.

Unter dieser Voraussetzung kann man niemandem verdenken, wenn er bestrebt ist, 
seine eigene steuerliche Belastung möglichst gering zu halten. Solange dies mit legalen 
Mitteln geschieht, hat noch nicht einmal der Gesetzgeber oder die Steuerverwaltung 
etwas dagegen einzuwenden.

Um legale Wege zur Minderung der eigenen Steuerlast zu entdecken ist es allerdings 
erforderlich, das System des Steuerrechts zu durchschauen und unter Berücksichti-
gung notwendiger Detailkenntnisse wirtschaftliche Gestaltungen zu wählen, die eine 
möglichst günstige steuerliche Belastung ermöglichen. Bei diesem Unterfangen soll 
das vorliegende Werk helfen.

Das Werk erstreckt sich dabei auf die Steuerarten, von denen der Unternehmer – un-
abhängig von seiner Unternehmensform – am häufigsten betroffen ist. Das sind die 
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Einkommensteuer, die Lohnsteuer, die Körperschaftsteuer und die Gewerbesteuer. 
Durch den Einsatz ergänzender Schaubilder, Checklisten und sonstiger Übersichten 
sowie Berechnungsbeispiele wird der Einstieg in die Details und das Erkennen und 
Lösen von Problemen erleichtert.

Das vorliegende Werk bietet dem Rechtsanwender bei der täglichen Auseinander-
setzung mit den verschiedenen Steuerarten und Unternehmensformen jeweils eine 
sinnvolle Hilfestellung. Aufgrund seiner bereits angesprochenen Konzeption ist es 
durchaus auch als Lehrbuch für diejenigen geeignet, die einen Beruf mit Berüh-
rungspunkten zum Steuerrecht ergriffen haben oder ergreifen wollen.

Das Werk bezieht sich primär auf den Veranlagungs- bzw. Erhebungszeitraum 2025. 

Zur besseren Lesbarkeit wird im gesamten Text das generische Maskulinum verwen-
det. Es sind selbstredend stets alle Geschlechtsformen mitgemeint.

Autor und Verlag sind für Anregungen, Verbesserungswünsche und Kritik dankbar.

Sundern im Oktober 2025

Wilfried Apitz
Diplom-Finanzwirt
Steuerberater
Leitender Regierungsdirektor a. D.




